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Wohnhaus in offener Bebauung; eingeschossiges Landhaus mit Mansarddach, sparsam gegliederter 
Putzbau, baugeschichtlicher Wert

Kurzcharakteristik

Eingeschossiges Landhaus über hohem Souterrain mit ausgebautem Mansarddach auf einem 
Eckgrundstück zur Oberen Bergstraße. In der linken Seitenansicht der Eingang, die Tür mit Schnitzarbeit 
und der Datierung 1924. Zur Straße ein polygonaler Standerker, auf der Rückseite eine massive Veranda. 
Ein sparsam gegliederter Putzbau mit Ziegeldach. Die Einfriedung mit verputzten Pfeilern und abgedecktem 
Holzzaun. (Abb. auf Seite 130) 
Das Baugesuch der Witwe Wilhelmine Martienssen und ihrer Töchter vom 26. Aug. 1923. Die Genehmigung 
am 26. Nov. 1923, die Meldung der Fertigstellung am 16. Juli 1924. Ausgeführt durch die Baufirma Moritz 
Umlauft.
(aus Denkmaltopographie Stadt Radebeul 2007)
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